
Arnim, Ludwig Achim von: M m Meise (1806)

1 Die Meise hängt am Tannenast, als ob sie sich verberg,

2 Singt allezeit, was giebst, was hast, singt ewig Zizerberg,

3 Man thut ihr freundlich locken, bis sie zum Kloben springt,

4 Da hüpft sie unerschrocken, bis man sie gar umbringt.
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